
Correspond enz - Blatt
des

zoologisch-mineralogischen Y ereines
in

Regenshurg.

Nr. 8. 17. Jahrgang. 1863.

Vereins - Angelegenheiten.
• Neu aufgenommenes Mitglied: Herr Hurtogh Heys 
van der Lier in Deljt. (Niederlande.)

Herr Joseph Müller, Siedmeister in Wrdy bei Czaslau in 
Böhmen.

Gestorben: Herr Dr. Friedrich Schmidt, Apotheker in 
Wunsiedel; am 13. Juni 1863.

Einläufe zu den Sammlungen.

Sr. Durchlaucht Herr Fürst von Thum und Taxis 
hat eine schöne Sammlung von ausgestopften Vögeln und einigen 
Saügethieren, dann 8 Tafeln mit meist brasilianischen Schmetter­
lingen und Käfern, welche bisher in Theresiensruhe aufgestellt 
war, dem Vereine geschenkt.

Herr Forstmeister Drexel hat ein Stück eines fossilen Hirsch­
geweihes, ein in einem Hühnerei eingeschlossen gefundenes 
zweites vollkommen ausgebildetes Ei, dann einen vom Biber 
benagten Baumstrunk.mitgetheilt.

Herr Dombaumeister Denzinger ein auf den Domthürmen 
gefundenes, in eine hornartige Masse verwandeltes Ei, wahr­
scheinlich von einer Eule.
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Herr Ingenieur Ziegler 16 Mineralien, welche bei Gelegen­
heit der Strassencorreclion von Grossberg zur Characlerislik der 
Terraineinschnitle gesammelt wurden.

Einläufe zur Bibliothek.

39. Correspondenzblatt des Vereins für Naturkunde zu Press­
burg. I. Jahrg. 1862.

40. Abhandlungen der naturforschenden Gesellschaft zu Gör­
litz. XI. Band. 1862.

41. Bulletin de la sociele imperiale des naturalistes de 
Moscou. Annee 1862. Nro. /—IV.

42. yerslagen en mededeelingen der honinklyhe Akademie 
van JVettenschappen. Ajdeeling Naturkunde XIII, und XIV.- 
Deel. Amsterdam 1862.

43. Jaarbock van de koninklyke Akademie van fVetten­
schappen voor 1861.

44. Schriften der physikalisch-oeconomischen Gesellschaft zu* 
Königsberg. III. Jahrg. 1863. I. u. II. Abth.

45. Verhandlungen des nalurforschenden Vereins in Brünn.
I. Bd. 1862.

46. Zeitschrift der deutschen geologischen Gesellschaft. XIV. 4. 
XV. 1. Berlin 1862.

47. Proceed'mgs of the Academy of natural Sciences of 
Philadelphia 1861.

48. 9. Bericht der oberhessischen Gesellschaft für Natur- 
und Heilkunde (Bogen 1—26) Giessen 1862.

49. Jahrbuch des naturhist. Landesmuseums in Kärnten. 
V. Hft. Klagenfurt 1862.

50. Verhandlungen der k. k. zoologisch-botanischen Gesell­
schaft in Wien. XII.-Bd. 1-4 Hft. 1862.

51. Personen-, Orts- und Sachregister für 1856— 1860 der 
Sitzungsber. derselben Gesellschaft. Von Graf Mar sch all.

52. General-Register der ersten 10 Bände des Jahrbuchs 
1850-59 von Graf Marschall von Burgholzhausen 1863

53. Jahrbuch der k. k. geologischen Reichsanstalt Wien 
1861 und 1862. XII. Bd. Nro. 4. XIII. Bd. 1863. Nro. 1.
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54. Würzburger naturwissenschaftliche Zeitschrift. 111. Bd. 
3. und. 4. Hfl. 18*2.

55. Sitzungsberichte ber k. bayr. Äcademie der Wissenschaft, 
zu München 1862. II. H. 3. 4. 1863. I. H. 1. 2.

56. Verhandlungen des naturhistorisch - rnedic. Vereins zu 
Heidelberg. III. Bd. 1 Hft.

57. Mittheilungen der naturforschenden Gesellschaft in Bern 
aus dem Jahre 1862. Nro. 497 — 530.

58. Verhandlungen und Millheilungen des siebenbürgischen 
Vereins für Naturwissenschaften in Her inanstadt. (3. Jahr­
gang 1862.

59. Lotos XIII. Jahrg. Prag 1863, Nr. 1—4 (und Nummern 
defecter Jahrg.)

60. Sitzungsberichte der naturwissenschaftlichen Gesellschaft 
Isis in Dresden. Red. von A. Drechsler. Jahrg. 1862.

61. 12. Jahresber. der naturhistor. Gesellschaft in Han­
nover 1861 — 62.

62. Report oj the commissioner of patents for the Jear 1862. 
Agricultxire. Wasliington 1862.

63. Neues Lausitzisches Magazin XL. Band. 2. Hälfte. 
Görlitz 1813.

64. XIII. Bericht des Vereins für Naturkunde in Cassel 
1860 — 62

65. Abhandlungen aus dem Gebiete der Naturwissenschaften, 
herausg. von dem naturwissenschaftlichen Verein in Hamburg. 
IV. Bd. 3. Hft.

66. 16. Bericht des naturhist. Vereins in Augsburg 1862.
67. Verhandlungen der nalurforsch. Gesellschaft in Basel. 

III Theil. 4. Hft. 1863.
68. Mittheilungen aus dem Osterlande. ^VI. Bd. Alten­

burg 1863.
69. Pom pp er Dr. H. Die wichtigsten Formen des Thier­

reichs nach ihren hauptsächlichsten Merkmalen zergliedert. Mit 
Atlas. Leipzig 1863. 2. Aufl.

Von der k. bayer. Äcademie der Wissensch. zu München: 
Nro. 70 — 73.

70. Fr. v. Liebig: Rede in der Sitzung vom 28. März 1863.
71. Ph. v. Ma rtius: Denkrede auf J. A. Wagner.
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72. L. Seidel: Resultate photometrischer Messungen an 208 
der vorzüglichsten Fixsterne.

73. Wagner J. A. Monographie der fossilen Fische aus 
den lithographischen Schiefern Bayerns.

74. Hagen Dr. H. A. Bibliotheca entomologica. Die Literatur 
über das ganze Gebiet der Entomologie bis zum Jahre 1862. 
ßd. 1 u. 2. Leipzig 1862. (Angeschafft.)

Kleinere zoologische Mittheilungen
von

Andreas Johannes Jäckel,
k. Pfarrer in Sommersdorf bei Ansbach.

Der geringe Umfang unseres Korrespondenzblattes und der 
engere Leserkreis desselben machen der Redaktion kleinere zoolo­
gische und mineralogische Aufsätze besonders erwünscht und 
erlaube ich mir, eine Reihe derartiger Mittheilungen im Nach­
stehenden zu eröffnen, überzeugt, dass die'zu erzählende That- 
sache namentlich der Jägerwelt interessant sein werde.

Im Steinbachwalde und zwar im Forstorte Trüdinger der 
Wartei Rauenzell Reviers Triessdorf bei Ansbach hatte zu An­
fang des Monats April 1863 eine Füchsin ihr Wochenbett in 
einem Fichten-Astholz-Haufeu aufgeschlagen und darinnen 8 Junge 
gewölft, welche bei dem Aufladen erwähnten Materiales entdeckt 
und sofort von den allzu eifrigen Holzhauern erschlagen und 
sämmtlich eingegraben wurden. Bei diesem gewiss höchst selte­
nen Falle ist hauptsächlich das merkwürdig, dass die Füchsin 
recht wohl in den vorhandenen grossen Dickungen und gut 
erhaltenen Bauen, auch wenn sie wegen vorhandener Gefahr für 
ihre Jungen genölhigt gewesen wäre, dieselben wegzutragen, 
sich hätte bergen können Sie hatte aber offenbar den Asthaufen 
nicht aus Ntfth und gleichsam als Fluchtröhre angenommen, son­
dern sich denselben zum Wochenbette eigens ausgewählt, ganz 
wohnlich eingerichtet und das Lager mit Moos gut ausgefüllt. 
Fast noch auffallender erscheint es, dass die Füchsin diesen Bau
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